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enttäuscht, bedeppt, grämlich,
sauertöpfisch, verdrossen und
verstimmt. Aber auch zusammen
mit bestürzt, entsetzt, fassungslos,

verdutzt, wortlos, mit offenem

Maul, wie eine Salzsäule
erstarrt

Der Betuchte hat demnach -
immer gemäss «Wortschatz» -
eine «Träne im Knopfloch» und
geht «in Sack und Asche»,
derweil er gleichzeitig «platt vor
Staunen» ist und ihm «die Spucke
wegbleibt».

Betuchter Glossist

Worauf ich meine begonnene
Glosse in den Papierkorb schmiss
und gleichzeitig anhob, den be-
tuchten Inseratenschweizer ob
seinem mit Sprachgewalt getarnten

bissigen Humor und seiner
Selbstironie zu bewundern.

Der Mann kam nach Sylt mit
den gleichen Vorstellungen, die
ich davon hatte, und wurde also
angesichts der bürgerlichen
Frühkartoffel-Realität aufs höchste
enttäuscht; er fühlte sich bedeppt
und wurde ärgerlich. Was ihm -
gerade auf Sylt - nach seinen
Vorstellungen hätte mühelos
zufallen sollen: eine Dünenfee,
stellte sich als leichtverkäufliche
Occasion nicht ein, worüber er
erst verdutzt, dann bestürzt und
schliesslich entsetzt war. Und da
ihn dies nicht nur wortlos machte,
sondern gar in den Erstarrungszustand

einer Salzsäule versetzte,
blieb ihm die Spucke weg; er
trug somit folgerichtig nicht nur
eine Träne im Knopfloch,
sondern gleich auch seinen Herzenswunsch

an den Inseratenschalter
der «Sylter Insel Nachrichten».
Das Inserat findet also seine
natürliche, einleuchtende Erklärung!

Nachtrag: Ich gestehe, mich
nicht nur (im Sinne der Verwunderung)

betucht zu fühlen,
sondern dass ich mich mit Bewunderung

und höchst respektvoll vor
dem Inserat verneige. Wenn ich
bedenke, wie vulgär verbal
verschlüsselt und viels. abgek.
anrüchige Etablissements um Kunden

werben oder potentielle Kunden

mehrdeutig Feen für eindeutige

Freizeitlustbarkeiten selbst
in biederen Schweizer Zeitungen
per Inserat suchen, dann kann
ich dem sprachenkundigen und
dennoch wortknappen Miteidgenossen

trotz (oder gerade wegen)
seiner offen eingestandenen Be-
tuchtheit meine Achtung nicht
versagen.

Und für den Fall, dass be-
tuchte Moraltanten (oder auch
-onkel) im besagten Inserat eine
Spur des verruchten Atems aus
der Halbwelt zu spüren glauben,
sei angefügt, dass ohne jene
andere Hälfte der Welt unsere Welt
mitnichten vollständig wäre.
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